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Einleitung:


Meine Reise zum Neuanfang
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Liebe Leserin, lieber Leser,


es ist nie zu spät, neu anzufangen. Und wenn dir jemand sagt, es sei zu spät, dann denk an mich. Ich habe es selbst erlebt – und ich möchte dir zeigen, wie auch du den Neuanfang wagen kannst.


Ich begann meine berufliche Reise im öffentlichen Dienst, in einem Bürojob, der damals als sicher und zuverlässig galt. Doch ich fühlte mich nie wirklich frei. Da war dieses Gefühl, dass das Leben mehr zu bieten hat – mehr Abenteuer, mehr Unabhängigkeit, mehr Freiheit. Und dann, mit 30 Jahren, kam der Moment, der alles veränderte: Ich bekam die Gelegenheit, als Lkw-Fahrerin zu arbeiten.


Das war mein Traumjob. Unabhängigkeit pur, die Freiheit, den Tag selbst zu gestalten und mein eigener Herr zu sein – ein Beruf, der gleichzeitig mein Hobby war. Ich liebte es, mit dem Lkw durch die Straßen zu fahren, fremde Orte zu entdecken und die Welt zu erleben. Es war eine Freiheit, die viele in meinem Alter vielleicht nicht verstanden haben, aber für mich war es die Erfüllung.


Doch wie es im Leben oft ist: Der Körper kommt irgendwann an seine Grenzen. Gesundheitliche Probleme zwangen mich, diesen Job aufzugeben. Ich war 50, und ich konnte mir kaum vorstellen, was danach kommen sollte. Mein ganzes Berufsleben hatte sich um diesen Traumjob gedreht. Was nun?


Mit 51 Jahren entschied ich mich, eine Umschulung zur Industriekauffrau zu machen – unterstützt von der Deutschen Rentenversicherung. Der Gedanke, noch einmal einen völlig neuen Beruf zu erlernen, war nicht leicht. Die ersten Monate waren hart. Ich setzte mich selbst enorm unter Druck, wollte unbedingt mithalten und „beweisen“, dass ich auch in diesem neuen Bereich etwas erreichen konnte. Doch je mehr ich versuchte, mich anzupassen und die Erwartungen anderer zu erfüllen, desto mehr verlor ich mich selbst aus den Augen.


Ich entschied mich, einen Schritt zurückzutreten und meine Einstellung zu ändern. Ich stellte mein Mindset auf den Prüfstand und begann, alles in meinem eigenen Tempo und auf meine eigene Art zu machen. Anstatt mich von äußeren Erwartungen leiten zu lassen, suchte ich nach meinem eigenen Stil und meinem eigenen Weg. Und siehe da: Zwei Jahre später bestand ich die Prüfung mit der Note „Gut“ – ein Erfolg, den ich mir wirklich hart erarbeitet hatte.


Aber das war noch nicht das Ende meiner Reise. Nach einem Jahr in diesem Beruf musste ich feststellen: Das war nicht der Job, den ich mir erträumt hatte. Es passte einfach nicht zu mir. Ich fühlte mich in diesem „sicheren“ Bürojob gefangen, und mir fehlte die Unabhängigkeit, die ich beim Lkw-Fahren so geliebt hatte. Ich wollte wieder die Freiheit spüren, die mein früherer Job mir gegeben hatte.


Mit 54 Jahren traf ich die Entscheidung, eine Weiterbildung zur Appointment-Setterin zu machen. Ich hatte erkannt, dass ich mein Potenzial in einer anderen Richtung entfalten wollte, und diese neue Tätigkeit bot mir die Flexibilität und Unabhängigkeit, die ich suchte. Heute stehe ich wieder an einem Wendepunkt – aber diesmal nicht mit der Frage, was nach dem Ende eines Jobs kommt, sondern mit der spannenden Vision, mein eigenes Online-Business zu starten.


Es ist ein aufregender, aber auch herausfordernder Weg. Und ich kann dir versprechen: Die Reise ist noch lange nicht zu Ende. Ich stehe am Anfang eines neuen Kapitels, und ich möchte dich mitnehmen. Ich möchte dir zeigen, dass du – egal in welchem Alter – immer die Möglichkeit hast, dich neu zu erfinden, deine Träume zu verwirklichen und deine Ziele zu erreichen.


In diesem Buch werde ich dir von meinen Erfahrungen berichten, dir meine Herausforderungen und Erfolge zeigen und dir eine Schritt-für-Schritt-Anleitung geben, wie du deinen eigenen Neuanfang wagen kannst. Es ist nie zu spät, und es gibt immer einen Weg, der zu dir passt. Du musst nur den ersten Schritt gehen.


Mach dir keine Sorgen, wenn du nicht sofort alles weißt. Mach dir keine Sorgen, wenn du das Gefühl hast, du bist zu alt oder es ist zu spät für einen beruflichen Neuanfang. Ich habe es geschafft – und du kannst es auch!


Jetzt ist der Moment, um loszulegen. Und ich bin hier, um dir zu helfen, diesen ersten Schritt zu tun. Lass uns gemeinsam herausfinden, wie du deinen Neuanfang gestalten kannst.


Mit Mut, Zuversicht und einem großen Schritt nach vorne, Deine Martina Klein
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Kapitel 1:


Der Startschuss –


Warum es nie zu spät für den Neuanfang ist
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Wenn ich zurückdenke, wie mein beruflicher Neuanfang begonnen hat, kann ich mich noch gut an die Frage erinnern, die mir ständig durch den Kopf ging: „Kann ich das wirklich noch schaffen?“ Ich war 51 Jahre alt, als ich mich entschied, eine Umschulung zu machen. Da war dieses mulmige Gefühl, als ob ich mich auf ein unbekanntes Terrain begab, das viel schwieriger war als alles, was ich in meinem bisherigen Leben gemacht hatte.


Ganz ehrlich: Der Gedanke, in meinem Alter noch einmal komplett von vorne zu beginnen, hat mich eine Zeit lang sehr verunsichert. Ich dachte: „Es ist zu spät, ich bin zu alt, alle anderen sind viel jünger und haben einen klareren Plan.“ Ich habe mich selbst unter Druck gesetzt, weil ich dachte, es müsse schnell gehen. Ich wollte beweisen, dass ich mithalten kann, dass ich genauso gut und vielleicht sogar besser bin als die jüngeren Teilnehmer in meiner Umschulung.


Aber weißt du was? Ich habe einen entscheidenden Fehler gemacht: Ich habe mich von meinen Ängsten und von den Erwartungen anderer leiten lassen. Ich war so sehr damit beschäftigt, die Beste zu sein, dass ich vergaß, dass es um mich und meinen eigenen Weg geht. Und dann kam der Moment, an dem ich mich gefragt habe: „Warum eigentlich?“ Warum setze ich mich so unter Druck? Warum kann ich nicht einfach in meinem eigenen Tempo vorankommen? Und warum sollte es nicht auch möglich sein, auf meine eigene Art erfolgreich zu sein?


Ich habe angefangen, meine Einstellung zu ändern. Ich habe mir gesagt: „Es gibt keinen Wettlauf. Es gibt nur meinen Weg, und der kann so aussehen, wie ich es will.“ Und genau das hat den entscheidenden Unterschied gemacht. Als ich mich von diesem Druck befreite, ging alles viel leichter. Ich fand meinen eigenen Rhythmus, und plötzlich konnte ich die Dinge besser verstehen und vor allem auch genießen. Zwei Jahre später hatte ich die Abschlussprüfung mit „Gut“ bestanden.


Aber was bedeutet es wirklich, „nie zu spät für den Neuanfang“ zu sein? Nun, ich möchte dir ein paar Gedanken mit auf den Weg geben:


1. Du bringst Erfahrung mit – und das ist ein Riesenvorteil


Das ist vielleicht der wichtigste Punkt. Mit 50+ hast du schon ein Leben voller Erfahrungen und Fähigkeiten hinter dir. Auch wenn du vielleicht das Gefühl hast, du fängst ganz unten an, ist das nicht wahr. Denn all das Wissen, das du in den letzten Jahrzehnten gesammelt hast – sei es durch deinen Beruf, durch private Erfahrungen oder durch die Herausforderungen, die du gemeistert hast – das hilft dir. Deine Erfahrung gibt dir eine Perspektive, die vielen jungen Menschen fehlt.


Stell dir vor, du bist nicht nur ein „Neuling“ in einer neuen Branche oder einem neuen Beruf, sondern ein Mensch, der weiß, was er will, der Verantwortung übernehmen kann und der Herausforderungen mit einer ganz anderen Haltung begegnet als jemand, der gerade erst ins Berufsleben startet. Du bringst alles mit – es ist nur noch eine Frage, wie du es in den neuen Kontext einbringst.


2. Du weißt, was du wirklich willst


Einer der größten Vorteile, die du mit 50+ hast, ist, dass du viel besser weißt, was dir wichtig ist. Du hast im Laufe der Jahre entdeckt, was du wirklich willst – und vor allem, was du nicht mehr willst. Du musst dich nicht mehr verbiegen oder dich für etwas entscheiden, nur weil es „in der Gesellschaft so erwartet wird“ oder weil du „dazu gehören möchtest“.


Du hast deine eigenen Prioritäten gesetzt. Vielleicht möchtest du mehr Unabhängigkeit. Vielleicht strebst du nach einem Job, der besser zu deinem Lebensstil passt oder nach mehr Freiheit. Mit 50+ kannst du diese Wünsche klar formulieren und dir einen Job oder eine Karriere aussuchen, die nicht nur für deinen Lebensunterhalt sorgt, sondern auch für dein Wohlbefinden.


3. Du kannst auf deine Stärken setzen


Es gibt einen großen Unterschied zwischen jung und „erfahren“: Du hast eine gewisse Gelassenheit entwickelt, die sich in deinem Berufsleben auszahlt. Du kennst deine Stärken und weißt, wie du diese effektiv einsetzen kannst. Du kannst dich nicht mehr von jedem kleinen Problem aus der Ruhe bringen lassen. Die Erfahrung hat dir gezeigt, dass du auch schwierige Situationen meistern kannst, und das wird dir in deinem Neuanfang helfen.


4. Die Welt verändert sich ständig – und du kannst mit ihr wachsen


Die Welt wird immer digitaler, und neue Berufsfelder entstehen schneller als je zuvor. Ja, du hast vielleicht das Gefühl, die technischen Entwicklungen könnten eine Herausforderung sein – aber sie bieten dir auch eine riesige Chance! Du kannst von Anfang an neue Fähigkeiten erlernen und mit der Zeit wachsen. Du musst nicht alles sofort wissen oder beherrschen. Aber du kannst den ersten Schritt machen und dir neue Kenntnisse aneignen – Schritt für Schritt.


Warum der erste Schritt so wichtig ist


Der erste Schritt ist immer der schwerste. Ich erinnere mich noch genau an den Moment, als ich mich für die Umschulung entschieden habe. Es war beängstigend. Es fühlte sich an, als ob ich mit einem Berg von Unsicherheit konfrontiert wurde. Aber dieser erste Schritt – er war entscheidend. Und auch du musst diesen ersten Schritt machen. Du musst den Mut aufbringen, ihn zu gehen.


Ich werde dir in diesem Buch helfen, diesen ersten Schritt zu wagen, aber auch die weiteren Schritte, die auf dem Weg zu deinem Neuanfang kommen werden. Du bist nicht allein. Ich bin hier, um dir zu zeigen, wie du mit den richtigen Werkzeugen, einer positiven Einstellung und den passenden Strategien deine berufliche Reise neu gestalten kannst.


Der Neuanfang ist nicht nur möglich – er ist aufregend und voller Chancen. Glaub mir, du kannst es. Und ich werde dir helfen, den Weg zu finden.









Übung: Dein erster Schritt ins Neue


Ein Neuanfang beginnt nicht mit einem fertigen Plan – sondern mit dem Mut, den ersten kleinen Schritt zu machen. Genau darum geht es in dieser Übung: herauszufinden, was dein erster Schritt sein kann. Du musst ihn noch nicht gehen – aber heute beginnst du, ihn zu sehen.


Zeitaufwand: 10–15 Minuten


Ziel der Übung: Du erkennst, welcher erste, konkrete Schritt dich deinem beruflichen Neuanfang näher bringt – und warum du bereit dafür bist.


Deine Aufgabe:


Schreib auf, was dir spontan in den Kopf kommt, wenn du folgende zwei Sätze vervollständigst:


„Ich weiß, dass ich bereit bin für einen Neuanfang, weil …“ (Beziehe dich gern auf deine Erfahrungen, Fähigkeiten oder innere Stärke.)


„Mein erster Schritt könnte sein, dass ich …“


(Denk an etwas ganz Konkretes, z. B. einen Anruf, eine Recherche, ein Gespräch, ein Notizbuch beginnen … egal wie klein es ist – Hauptsache, es bringt dich in Bewegung.)


Lies dir deine Antworten laut vor. Wenn sie sich richtig anfühlen: unterstreiche sie. Wenn nicht: schreibe sie um, bis sie zu dir passen.


Motivierender Impuls:


Du musst noch nicht den ganzen Weg kennen. Aber sobald du deinen ersten Schritt siehst, bist du nicht mehr am Anfang – du bist unterwegs.










Kapitel 2:


Der innere Dialog –


Vom Zweifeln zum Selbstvertrauen
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Es gibt diese Momente, in denen du dich selbst fragst: „Bin ich wirklich gut genug für das, was ich vorhabe? Schaffe ich das?“ Ich erinnere mich an viele solcher Momente, vor allem zu Beginn meiner Umschulung. Ich hatte das Gefühl, als ob die ganze Welt gegen mich war – oder besser gesagt, als ob mein eigener innerer Kritiker nicht aufhören konnte, mir zu sagen: „Du bist zu alt, zu langsam, du wirst es niemals schaffen.“


Und ganz ehrlich – diese Zweifel, diese Gedanken, die uns im Kopf herumschwirren, sind oft viel lauter als die positiven Gedanken. Sie sind wie ein stetiges Rauschen, das uns an unsere Grenzen bringt und uns den Mut nimmt. Aber was wäre, wenn du diesen inneren Dialog einmal hinterfragst? Was, wenn du beginnst, dir selbst anders zuzuhören – nicht als Kritiker, sondern als Unterstützer?


Ich habe mich gefragt, warum ich immer an den negativen Gedanken festhielt. Warum ließ ich den Zweifel an mich selbst so viel Raum? Der Punkt ist: Diese Gedanken kommen nicht aus dem Nichts. Sie haben oft mit Ängsten und der Vorstellung zu tun, dass es zu spät ist, dass man „nicht mehr mithalten kann“. Aber eines habe ich gelernt: Diese Gedanken sind nicht die Wahrheit – sie sind nur Gedanken. Du bist nicht deine Gedanken. Du bist mehr als das.


1. Der erste Schritt: Bewusst werden, was du dir selbst erzählst


Der erste Schritt, um die Zweifel zu überwinden, ist, sich bewusst zu machen, was man sich selbst ständig sagt. Wie redest du mit dir selbst? Es ist völlig normal, Selbstzweifel zu haben, besonders wenn man sich vor einem großen Wandel befindet. Aber was, wenn du diese Gedanken einmal hinterfragst?


Ich erinnere mich, wie ich zu Beginn meiner Umschulung ständig dachte: „Du bist zu alt für das alles. Die anderen sind schneller, die anderen können das besser.“ Aber was mir geholfen hat, war, diese Gedanken zu stoppen und mir eine andere Perspektive zu suchen. Ich fragte mich: „Was würde ich einer guten Freundin oder einem guten Freund sagen, der jetzt in meiner Situation ist?“ Und das ist eine Frage, die du dir ebenfalls stellen solltest. Was würdest du jemandem sagen, der in deinem Alter einen Neuanfang wagen möchte? Du würdest ihm sicher nicht sagen: „Du kannst es nicht.“ Stattdessen würdest du ihn ermutigen, weil du weißt, dass er es schaffen kann.


2. Die Macht der positiven Selbstgespräche


Der nächste Schritt ist, die negativen Gedanken in positive zu verwandeln. Du wirst überrascht sein, wie ein einfacher Perspektivwechsel so viel bewirken kann. Anstatt zu denken: „Ich kann das nicht“, sage dir selbst: „Ich kann das lernen.“ Statt zu denken: „Ich bin zu alt für einen Neuanfang“, denke: „Ich habe so viel Lebenserfahrung und das ist mein größtes Kapital.“


Es geht darum, das eigene Mindset zu ändern. Ich habe das für mich selbst ausprobiert, und es war wie ein kleiner Wendepunkt: Anstatt mich ständig mit den jüngeren Teilnehmern meiner Umschulung zu vergleichen, habe ich mich darauf konzentriert, was ich bereits wusste und wie ich diese Kenntnisse in den neuen Job einbringen konnte. Du musst nicht alles sofort wissen, aber du hast so viel Erfahrung, auf die du zurückgreifen kannst.


3. Von der Angst zur Neugier


Einer der besten Ratschläge, den ich dir mitgeben kann, ist dieser: Versuche, deine Ängste und Zweifel nicht als Feinde zu sehen, sondern als Hinweise darauf, dass du auf dem richtigen Weg bist. Denn Angst ist oft nur ein Zeichen dafür, dass du etwas Neues betrittst – und das bedeutet Wachstum.
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